
STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit 

  
Vorlage
 

Auskunft erteilt: Frau Cappenberg 2011/0094/2 
Telefon: 02521 29-250 öffentlich 

Schulentwicklung in den weiterführenden Schulen 

Beratungsfolge: 
06.07.2011 Schul-, Kultur- und Sportausschuss Beratung 
21.07.2011 Rat Entscheidung 
 

Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

1. Das Rückholrecht gemäß § 41 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in Verbindung mit § 2 Nummer 3 Zuständigkeitsordnung wird ausgeübt. Der Rat zieht 
die Entscheidungszuständigkeit über Durchführung einer Fragebogenaktion zur Abfrage der Mei-
nung der Eltern zum künftigen Schulangebot im Gebiet der Stadt Beckum an sich. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Elternwillen für ein künftiges Schulangebot im Gebiet der 
Stadt Beckum zu ermitteln. Zu diesem Zweck soll durch eine Fragebogenaktion unter den Eltern 
der Schülerinnen und Schüler in den Klassen 1 bis 4 der Grundschulen im Stadtgebiet durchge-
führt werden. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine Kosten oder Folgekosten. 
Finanzierung 

Es entstehen keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 
Begründung: 
Rechtsgrundlagen 

Das Schulgesetz NRW regelt in § 78 Absatz 4, dass die Schulträger für eine zukunftsgerichtete Wei-
terentwicklung der Schulen verantwortlich sind. Absatz 5 regelt ausdrücklich, dass sowohl die Ent-
wicklung des Schüleraufkommens als auch der Wille der Eltern bei der Feststellung des Bedürfnisses 
zu berücksichtigen sind. 
Erläuterungen 

Inhaltlich wird auf die Vorlage 2011/0094/1 verwiesen. 

Nunmehr liegt ein Papier zum schulpolitischen Konsens in Nordrhein-Westfalen vom 19.07.2011 der 
Fraktionen von CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen im Landtag vor. Der Fragebogen wurde daher 
den aktuellen Gegebenheiten angepasst und ist in der aktualisierten Fassung dieser Vorlage als An-
lage beigefügt. Die Fragestellung ist unverändert geblieben. 

Die der Vorlage 2011/0094/1 als Anlage 2 beigefügte „Allgemeine Information zu den Schulformen“ 
wird rechtzeitig vor Beginn der Umfrage überarbeitet und in aktualisierter Form dem Fragebogen bei-
gefügt. 

 
Anlage/n: 
Antwortbogen der Elternbefragung 


